
  Anlage 1 

Statistik  

„Ausnahmen Beisetzungen Ortsfremder auf Ortsteilfriedhöfen“ 
 

Anfragen von 2004-2020 

 

 

 

Ortsteilfriedhof Anfragen  

gesamt 

Zustimmung Ablehnung 

Beinhorn 

 

0  ---  ---- 

Heeßel 

 

18 * 11 
a) 7x    b) 2x  c) 2x 

6 
I. 1x      II. 5x 

Otze 

 

1 1 

(c) 

0 

Ramlingen 

 

6 6 
a) 1x    c) 3x   d) 2x 

0 

Schillerslage 

 

7 3 
a) 1x   c) 1x   e) 1x 

4 
I. 1x     II. 3x 

Sorgensen-

Dachtmissen 

3 3 
a) 2x     c) 1x 

0 

Weferlingsen 

 

2 2   (c) 0 

 

Genehmigungsgründe:  

 

a) Nicht aus dem Ortsteil, besitzen aber ein Nutzungsrecht an einer Grabstätte auf dem 

Friedhof. Die aktuelle Beisetzung soll aber auf einer neuen Grabstätte erfolgen (z. B. 

Urnengrab anstatt des bestehenden Sarggrabes).  

 

b) Verbundenheit zur Ortschaft, z. B. jahrelanges Engagement im Ort / Verein.  

 

c) Früher (jahrelang) dort gewohnt.  

 

d) Keine Verbindung zum Ort, aber noch ausreichend Platz vorhanden (nach 

Rücksprache Ortsbürgermeisterin). 

 

e) Früher nicht dort gewohnt, aber zuletzt im Pflegeheim Schillerslage. 

 

 

Ablehnungsgründe:  

 

I. Keine Verbindung zum Ortsteil.  

 

II. Bewohner der Weststadt – sonst keine Verbindung zum Ort.  

 

 

 

 

* Eine Anfrage gestellt, aber letztendlich weder Ablehnung noch Zustimmung erteilt (keine 

Beisetzung erfolgt). 

 

  


